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Zollpolitiſche Jntereſſenkämpfe
Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Nachdem der neue Zolltarif in ſeinen Umriſſen bekannt ge

worden iſt richtet ſich die durch die Chinawirren abgelenkte
öffentliche Aufmerkſamkeit wieder mit größerer Lebhaftigkeit auf
die Frage der Handelsverträge Denn es wird immer klarer
daß die Entſcheidung über das Schickſal der Ver
träge bereits in der kommenden Reichstags
ſeſſion zu fällen iſt Ein Tarif der die von der land
wirthſchaftlichen Kommiſſion des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes
vorgeſchlagenen 8 M für Weizen und 6,5 M für Roggen
oder gar den vom Bunde der Landwirthe geforderten Zehnmark
zoll enthält und außerdem die induſtriellen Zölle entſprechend
den in den übrigen Kommiſſionen des Ausſchuſſes laut ge
gewordenen Wünſchen heraufſetzt kann ein auch nur einiger
maßen befriedigendes Ergebniß der mit den Vertretern der
bisherigen Vertragsſtaaten nachher zu führenden Verhandlungen
geradezu verhindern Darnm iſt es aber jetzt an der Zeit auf
eine Abänderung jener Vorſchläge im Sinne der Mäßigung
hinzuwirkenS neben einem Maximaltarif noch ein Minkmaltarif

ausgearbeitet wird ſcheint zur Stunde unentſchieden
Zum Weſen eines Minimaltarifes würde es gehören daß er
jedem Staate gegenüber gilt mit welchem ein Vertrag zuſtande
kommt Wollte man Mindeſtſätze aufſtellen und dennoch im
einzelnen von ihnen abweichen ſo brauchte man den ganzen
Apparat nicht erſt zu ſchaffen ſondern könnte es bei der jetzt
gelienden Uebung belaſſen wonach den einzelnen Staaten die
ihren beſonderen Verhältniſſen angemeſſenen Ermäßigungen
durch Speziglabkommen zugeſtanden werden Daß der Minimal
tarif auch ſonſt ſeine Bedenken hat beweiſen die in Frankreich
damit gemachten Erfahrungen Für ihn treten meiſt nur
Gegner der Verträge ein die durch ſeine Starrheit und
Anpaſſungsunfähigkeit das Ausland abznſchrecken hoffen

Die Hauptſache iſt allerdings nicht die änßere Form fondern
die Höhe der Sätze Und hier ſcheint durch die Art wie
das Reichsamt des Jnnern die Materiglienſammlung vornahm
mancher Schade angerichtet zu ſein Die einzelnen Jntereſſenten
gruppen fühlten ſich direkt herausgefordert einen ſtärkeren
Zouſchutz zu verlangen ſie rechneten einfach den höheren Zoll
um jetzigen Preiſe hinzu und glaubten ſich dadurch um ſoſicherer vor dem fremden Wettbewerb Ob nicht die erhoffte

Wirkung durch irgend einen unvorhergeſehenen Umſtand durch
krenzt oder der Nutzen des einen zum Nachtheil des anderen
werden könnte das kümmerte ſie nicht Auch die bis in
Kleinigkeiten durchgeführte Spezialiſirung der Poſitionen
des Tarifſchemas bedeutet nichts weiter als eine Begünſtigung
ſchutzzöllneriſcher Beſtrebungen denn man zerlegt nicht um
die Zollbeträge zu ermäßigen ſondern um ſie für beſtimmte
qusgeſonderte Wagareugruppen zu erhöhen

Mit der Steigerung der Jnduſtriezölle hängt diejenige der
Agrarzölle auf das Jnnigſte zuſammen Die Jnduſtriellen
konzediren den Kornzoll nicht aus uneigennütziger hingebungs
voller Liebe für die Landwirthſchaft ſondern lediglich deshalb
weil ſie dafür als Gegenleiſtung die höheren Jndnuſtriezölle und
die daraus reſultirende Preiserhöhnng für ihr eigenes Produkt
erwarten Sie geben um zu nehmen das iſt der
Sinn der Sammlungspolitik Eben darum muß der
Kampf zugleich gegen die in manchen Jndnuſtriekreiſen erwachte
Hochſchutzzöllnerei geführt und zwar bald geführt werden
ſonſt ſtehen uns recht unangenehme Ueberraſchungen bevor

Dabei bleibt zu erwägen ob ein ſolches Tanſchgeſchäft nicht
ſogar vom Jntereſſenſtandpunkt der Jnduſtrie ein ſchlechtes iſt
Zwei Möglichkeiten ſind denkbar Entweder bleibt die Laſt
auf den Arbeitern liegen dann hat der Fabrikant eine in
ihrer Lebenshaltung herabgedrückte und darum minder
leiſtungsfähige Arbeiterſchaft Oder ſie wird abgewälzt
dann treten leidenſchaftliche Lohnkämpfe und weſentliche Lohn
erhöhungen ein welche die Prodnuktionskoſten vermehren
und die Konkurrenzfähigkeit vermindern Vollends verderblich
kann die Berückſichtigung aller agrariſchen Zollwünſche
inſofern werden als ſie den Vertragsabſchluß mit Rußland
vereitelt Jn Rußland ſteht die Sache ſo daß die Getreide
pProduzenten als Exporteure freihändleriſch die Fabrikanten als
durch fremde Einfuhr bedroht ſchutzzöllneriſch ſind Nimmt
man der einzigen vertragsfreundlichen Partei die es dort
giebt durch Erſchwerung des Exports das Intereſſe am Ver
trag ſo ſtiwmt man die Neigung zum Vertrag zu kommen
auf den Nullpunkt herab Die Vertragsloſigkeit aber bedeutet
die Gefährdung ja im Fall des Zollkrieges den ſicheren Ver
luſt des Abſaßmarktes und davon hätte nicht nur die un
mittelbar betheiligte Exportinduſtrie mit der Maſſe ihrer Ar
beiter den Schaden ſondern auch alle übrigen Prodnzenten
da ohne eine Entlaſtung des inneren Marktes von dem den
Jnlandsverbrauch überſteigenden Produktenvorrath die Preiſe
eine tiefe Senkung und die Rentabilitätsverhällniſſe die ärgſte
Erſchütternug erfahren müßten

Wenn aber die Folgen eines weſentlich erhöhten Kornzolls
ſo verhängnißvolle ſind wie wagt man dann überhaupt die
Erhöhung vorzuſchlagen Die Gründe ſollte eine Enquete
liefern welche im Jahre 1898 veranlaßt und nun abgeſchloſſen
iſt Mit dem Gedanken einer auf richtiger Grundlage an
geſtellten Erhebung über die Ergiebigkeit der Landwirthſchaft
hatte man ſich auch auf libergaler Seite befreundet Doch es
mußte im Jntereſſe der Objektivität ein Verfahren ähnlich
demjenigen der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik mit Hinzu
ziehung von Abgeordneten aller Parteien und unter Krenz
verhör gewählt werden Das that Graf Poſadowsky
nicht übertrug die Feſtſtellung vielmehr dem Landwirth
ſchaft srath der ſich entgegen früheren Gewohnheilen dem
Einfluß des Bundes der Landwirthe immer williger unler
worſen hat So zeigt denn wie dieſer Tage ſchon an dieſer

Stelle ausgeführt wurde das hierbei gewonnene Material das
übrigens von den mehr als 51 Millionen deutſcher landwirth
ſchaftlicher Betriebe unr 1524 numfaßt den Stempel der
Tendenz ſo dentlich daß ſeine geſetzgeberiſche Verwerthbarkeit
ausgeſchloſſen iſt Sogar dem Standpunkt des preußiſchen
Landwirthſchaſtsminiſters der noch Anfang dieſes Jahres den
zutreffenden Satz ausſprach daß kein Gewerbe ohne Gewinn
arbeitet läuft das Reſultat zuwider Vor ſolcher Rentabili
tätsberechnung fehlt uns jede Ehrfurcht

Jm Parlamente freilich entſcheiden nicht die Gründe ſondern
die Stimmen Eine Mehrheit aber findet ſich nachdem auch
das Centrum allerdings vorſichtigerweiſe unter Offenhaltung
der Sätze und das Gros der Nationalliberalen für
Erhöhung des landwirthſchaftlichen Zollſchutzes eingetreten iſt
dafür dann zuſammen wenn nicht in den Kreiſen der Ver
braucher der Exportinduſtrie des Handels und der Schiffahrt
der Arbeiter und aller Gegner der Jntereſſenpolitik eine ſtarke
Gegenbewegung einſetzt welche den Sammlungsmännern
zeigi daß der Boden unter ihren Füßen ſchwankt Dieſe
Gegenbewegung einzuleiten iſt die dringendſte Aufgabe der aller
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Offiziöſe Eiertänze
Die von Herrn v Migquel reſſortirenden Berl Pol Nachr

ſetzen den kürzlich ſchon gekennzeichneten Eiertanz in der An
gelegenheit der landwirthſchaftlichen Zölle munter fort Während
vor mehreren Tagen Jnduſtrie und Landwirthſchaft als völlig
gleichberechtigt gegenübergeſtellt wurden genießen diesmal die
Agrarier den Vorzug offiziöſer Fürſorglichkeit der ſich aus
folgender vielumſchriebenen Anslaſſung ergiebt

Aus landwirthſchaftlichen Kreiſen und aus den Reihen der
Freunde der Landwirthſchaft wird öfter tadelnd bemerkt daß
eine Perſon oder Partei kein Herz für die Land
wirthſchaft zu haben ſcheine Es wird umgekehrt mit
Befriedigung regiſtrirt daß das Gegentheil der Fall ſei
Solche Ausdrücke ſind zweifellos ſehr gut geweint Aber ſie
können nur zu leicht zu einem den Jntereſſen der Laudwirth
ſchaft ſchädlichen Mißverſtändniß führen Man kann daraus
folgern daß der Land wirthſchaft eine beſondere Stellung in
dem Gemeinweſen und dem Erwerbsleben beigemeſſen und
demzufolge eine Bevorzugung derſelben vor anderen Theilen
der Bevölkerung und vor anderen Zweigen des Exwerbslebens
beanſprucht werde Jn der That haben auch die Gegner einer
Berückſichtigung der Jntereſſen und Wünſche der Landwirth
ſchaft Ausdrücke dieſer Art zu der Unterſtellung benutzt daß
ſür die Landwirthſchaft Sondervortheile auf Koſten der
Allgemeinheit und zu Laſten der übrigen Theile des
Volkes gefordert würden Man iſt eifrig bemüht aus
dieſer Unterſtellung ſich ein wirkſames Agitationsmaterial
gegen eine Verſtärkung des Zollſchutzes für die Land
wirthſchaft zu ſchaffen Die hierin liegende Gefahr darf nicht
unterſchätzt werden Gelänge es in weiten Kreiſen der Be
völkerung die Meinung hervorzurufen daß die Landwirthſchaft
eine Bevorzugung auf Koſten der übrigen Erwerbszweige und
der anderen Bevölkerungsklaſſen beanſpruche ſo könnte aller
dings ſtark Stimmung gegen die Erfüllung auch der berech
tigten Wünſche der Landwirthſchaft gemacht und die öffent
liche Meinnug gegen eine Erhöhung der land
wirthſchaftlichen Zölle in bedenklicher Weiſe
einge nommen werden Denn in der That hat kein Er
werbszweig und kein Theil der Bevölkerung wie
bedeutend er immer ſein mag das Recht eine Sonder
ſtellung im Gemeinweſen und eine Bevorzugung vor
den anderen Kreiſen der Bevölkerung und des Erwerbslebens
in Anſpruch zu nehmen und der Staat wie feine Regierung
würden ihrer Aufgabe alle Theile des Volksganzen mit
gleichem Maße zu meſſen nicht gerecht werden wollten ſie der
Landwirthſchaft eine ſolche bevorzugte Stellung vor den
anderen Erwerbszweigen einräumen Jn Wirklichkeit handelt
es ſich auch nicht entfernt darum Es gilt vielmehr
lediglich Licht und Schatien gleichmäßig für
alle Theile der Bevölkerung und des Erwerbs
lebens zu vertheilen und der Landwirthſchaft wie jedem
anderen Zweige der gemeinſamen Produktion ein Plätzchen an
der gemeinſamen Sonne zu ſichern Wenn jetzt eine
Verſtärkung des Zollſchutzes für die Landwirthſchaft in
Ausſicht genommen wird und wenn auch der Staat
ſich die Förderung derſelben auf anderen Gebieten
beſonders angelegen ſein läßt ſo hat das ſeinen
Grund einfach in der hiſtoriſchen Thatſache daß die Land
wirthſchaft bei Abſchluß der letzten Handelsverträge vorzugs
weiſe die Koſten getragen hat und daß ſie demzufolge wenn
allen Zweigen des Erwerbslebens gleicher Schutz zu Theil
werden ſoll bei der Neuregelung unferer Zoll und Handels
beziehungen zum Auslande beſſer geſtellt werden muß als
durch die jetzigen Handelsverträge Sodann iſt in früherer
Zeit die Fürſorge des Staates der Landwirthſchaft in ungleich
geringerem Maße zu Theil geworden als anderen Erwerbs
zweigen Es gilt daher jetzt durch intenſive Förderung der
landwirthſchaftlichen Produktion den Ausgleich gegenüber der
früheren Vernachläſſigung herbeizuführen Jſt daber that
ſächlich weder von einer Bevorzugung noch von der Forderung
einer ſolchen Bevorzugung der Landwirthſchaft die Rede ſo
muß doch im wohlverſtandenen der Landwirthſchaft
ſelbſt der Schein der Jnanſpruchnahme einer Sonderſtellung
vermieden werden und es empfiehlt ſich daher auch von der
Anwendung von Redewendungen abzuſehen aus welchen ent
weder mißverſtändlich oder aus böſer Abſicht die Forderung
einer ſolchen privilegirten Stellung der Landwirthſchaft
herausgeleſen werden kann

Mit einem heiteren und einem naſſen Auge werden unſere
Agrarier dieſe neueſte officiöſe Weisheit leſen und weiter
fordern Die von den Berl Pol Nachr empfohlene Zurück
haltung würde auch gar nichts mehr nützen denn die Sonder
hehandlung der Agrarier iſt ſchon längſt nicht mehr Schein
ſondern Thatſache deren Exiſtenz nicht geleugnet werden kann
und die ſelbſt das Jnterpretationsgeſchick eines Miquel nicht
aus der Welt zu ſchaffen vermag Man kann deshalb nur an
nehmen daß die Berl Pol Nachr den Verſuch machen wollen

die öffentliche Meinung zu beeinfluſſen und wenn ihr dabei in
der Form unzutreffende Behauptungen unterlaufen wie die daß
die Land wirthſchaft die Koſten der gegenwärtigen Handels
verträge zu tragen habe ſo wird man ihnen zu gute halten
müſſen daß der Zweck eben die Mittel zu heiligen hat Der
nächſte Tanz wird nun wohl den Jnduſtriellen gelten

Politiſches
Ueber die Geſtaltung des künftigen Zolltarifs insbeſondere

über die prinzipielle Frage ob ein Einheitstarif oder ein
Maximal und Minimaltarif zu Grunde gelegt werden
ſoll liegen zur Zeit wie die Berl Polit Nachr beſtätigen
Entſchließungen der maßgebenden Stellen nicht vor dieſelben
ſind vielmehr erſt nach den Berathungen des Plenums des
Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes das vermuthlich am 18 d M zu
ſammentreten wird zu erwarten

Ueber die Polenpolitik des Centrums äußert ſich die
Münch Allg Ztg in folgender ſcharfer Weiſe

Uns ſcheint das ungeheuerliche Mißverhältniß
daß das Centrum ſich im Reiche als die werthvollſte
gtaße der nationalen Politik aufſpielt während es in
Preußen einen der wichtigſten Theile der nationalen Polttit
nicht ſelten wit einem wahren Fanatismus hindert und
bekämpft wird endlich einmal zu rückſichtsloſer Aufdeckun
kommen müſſen Nur Gerechtigkeit für die Polen behaupt
das Centrum zu verlangen in Wahrheit aber verneint es jede
wie immer geartete Maßregel zur Stärkung des Deutſchthums
Oft genug iſt ihm vorgeworfen worden daß es ſogar die
Intereſſen der deutſchen Katholiken in den öſtlichen Provinzen
den Polen opfere Seine Preſſe pflegt darauf zu antwortken
daß die Unterdrückung der deutſchen Katholiken durch ihre
polniſchen Glaubensgenoſſen eine böswillig erfundene Fabel
ſei Nun haben die letzten Tage ein draſtiſches Beiſpkel
geliefert Die Vereine deutſcher Katholiken in den öſtlichen
Provinzen wollten ſich zu einem Verbande zuſammenthun der
als einen ſeiner Zwecke die Pflege deutſcher Geſinnung
bezeichnen ſollte Die Geiſtlichen aber erklärten daß unter
dieſer Bedingung der Erzbiſchof ihnen die Theilnahme an
den Vereinen verbiete und der Vorſitzende des Verbandes
ſogar riskire exkommunizirt zu werden Pflege deutſcher
Geſinnung iſt den deutſchen Katholiken in der Erzdiözeſe des
Herrn v Stablewski alſo verbolen ſie haben lediglich im
Schlepptau der Polen zu marſchiren Das iſt durchaus der
Geiſt in welchem das Centrum bisher die Polenpolitik
behandelt hat Und doch ſoll man es als nationale Partei
reſpektiren

Das bayeriſche Blatt hat nicht unrecht Es beſteht in der That
ein ſtarkes Mißverhältniß zwiſchen der Behandlung welche die
Regierung dem Centrum angedeihen läßt und der Haltung des
letzteren in Fragen an deren Löſung alle vaterländiſchen Parteien
ein dringendes Jntereſſe haben Aber iſt die Regierung nicht
ſelbſt an dieſer Haltung des Centrums ſchuld Hat ſie ſchon
jemals den ernſtlichen Verſuch gemacht ohne dieſe Partei zu
arbeiten

Für die Erhöhungides Tabakzolles ſoll nach Mit
theilung der Frankf Ztg aus München eine Regierungs
zuſchrift an den dortigen Landwirthſchaftsrath eingetreten ſein

Die polniſchen Hand werker beſchloſſen die Bildung
einer Genoſſenſchaſt zu gemeinſamen Kohlenbezügen und die

n eines r e e u i neufſes gegen e Deu en s iſt dies die eMaßregel gegen die neuere Oſtmarkenpolitik re

Volkswirthſchaftliches

Amtlicher Nachweiſung zufolge ſind in den deutſchen
Münzſtätten während des Monats September für
4,871,340 M Doppelkronen und zwar ſämmtlich auf Privat
rechnung für 1,811,8310 M ſilberne Fünfmarkſtücke für
705,726 M Zweimarkſtücke für 1,132,521 M Einmarkſtücke für
263,890 60 M Zehnpfennigſtücke für 19,727 55 M Fünſpfennig
ſtücke und für 104,699 32 M Einpfennigſtücke ausgeprägt

Das Eidgenöſſiſche HandelsDepartement zu Bern veröffent
licht ſoeben eine intereſſante vergleichende Handelsſtatiſtik
für die wichtigſten Kulturſtaaten während der letzten
Jahre Die Centralſtelle für Vorbereitung von Handels
verträgen enknimmt dieſer Zuſammenſtellung nachſtehende über
raſchende Ergebniſſe Die Geſammtſumme des Speztialhandelsbezw der Ausfuhr jedes Landes im Jahre 1894 gleich 106
geſetzt zeigte die prozentugle Vermehrung während der
nächſten vier Jahre folgende Ziffern

Geſammthandel Export

OeſterreichUngarn 99 2Rußland 5 9Großbritannien 14 8Franukrelch 14Wimerikaniſche Union 20 39talien 17eutſchland i e 7 e e 28 27Das bedeutet alſo daß kein anderes Land eine ſo inten
ſive und chnell fortſchreitende Verflechtungſeiner Volks wirthſchaft in den Weltmarkt auf
weiſt wie das Deutſche Reich Dieſe Thatſache findet
denn auch ihren Ausdruck in der anglogen Entwicklung unſerer
H,andelsſchiffahrt Hierüber hat der franzöſiſche National
ökonom Therry eine vergleichende Statiſtik für die letzten 25
Jahre aufgeſtellt Darnach ſtieg die Zahl der Dampfſchiffe über
100 Tonnen in Frankreich um 151 Proz Großbritannien um
239 Proz Dentſchland um 520 Proz Während der gleichen
Periode ſtieg der Geſammt Tonnengehalt der Handelsflotte in
Frankreich um Proz Großbritannien um 102 Proz
Deutſchland um 185 Proz Dieſe Zahlen reden eine deut
liche Sprache Möchte man nur dieſe Thatſachen auch in dex
Handelspolitik gebührend berückſichtigen

Unter den Gründen welche die Gegner des Mittellanb
kanals gegen die geplante Waſſerſtraße ins Feld führen ſpielt
von Zeit zu Zeit immer wieder der Vorwurf eine Rolle da
dieſer Kanal die fremden nämlich niederländiſche u
belgiſche Seehäfen gegenüber den deutſchen begünſtige
Dieſer Vorwurf iſt gänzlich unberechtigt Der Dortmundpthere
Kanal für den ja übrigens ein großer Theil der ſonſtigen Kanal
gegner zu ſtimmen bereit war wird allerdings eine geringe



Vermehrung des Verkehrs für jene ausländiſchen Häfen bringen
Die Grenze nämlich bis zu welcher Brenien vortheilhafter in
das deutſche Binnenland kransportiren würde als Rotterdam
liegt ſchon am Kanal Dorktmund Emshäfen und zwar bei D
Bevergern alſo da wo der nach Oſten führende Mittellandkanal
beginnt Was aber Emden anbetrifft ſo ſtellen ſich die
Frachten zwiſchen jenen ausländiſchen Häfen und dem Jnduſtrie

biet derart daß ſchon die Gegend öſtlich von Herne in das
ereich des Kanals Dortmund Emshäfen fällt weil auf dieſem

Wege die Frachten billiger ſind als diejenigen von den aus
ländiſchen Häfen her und zwar trotz der Abgabenfreiheit des
Rheins Unter ſonſt gleichen Annahmen würden nach der Gegend
von Herne unter Berückſichtigung der Hafen und Kanalabgaben
auf beiden u die Frachten z B für ein 700 t Schiff di
mit Gütern 2 Tarifklaſſe auf dem Wege von Rotterdam oder
Amſterdam um etwa 800 M höher ſein als die von Emden
Erſt für die kurze Strecke weſtlich von Herne beginnt alſo ein
gewiſſer Vorzug der ausländiſchen Häfen Der Mittellandkanal
aber welcher erſt öſtlich des Kanals Dortmund Emshäfen ſeinen
Anfang nimmt und dieſen mit Wefer und Elbe verbindet wird
dem übermäßigen Einfluß der holländiſch belgiſchen Häfen gerade
entgegenwirken und einen Theil des Verkehrs aus dem weſt
lichen gpduſricgedtet nach Bremen hinüberziehen Daß durch
dieſen Kanal Güter von Hannover Peine Braunſchweig Magde
burg oder gar von Berlin nach den holländiſchen Seehäfen ge
bracht werden erſcheint zwar für wünſchenswerthe Ausnahme
fälle möglich in der Regel aber werden die genannten Orte
doch über das viel näher gelegene Bremen bezw Hamburg mit
der See verkehren Ein Blick anf die Karte wird dies vollauf
deſtätigen Der obige Vorwurf der Mittellandkanal be

e die ausländiſchen Häfen iſt daher durchaus nicht ſtich
altig

Kirche und Schule
Nahezu 100 elſaß lothringiſche Lehrer haben um

ihre Verſetzung nach Preußen gebeten Der Grund dieſes
Schrittes iſt darin zu ſuchen daß in Preußen die Einkünfte der
Lehrer weit höher als in Elſaß Lothringen ſind Da in den
Reichslanden kein Ueberfluß an Lehrperſonal herrſcht ſo iſt
dieſe Landflucht von nicht zu unterſchätzender Bedeutung in
Preußen aber wird ſie angeſichts des großen Lehrermangels der
jetzt herrſcht ſehr willkommen ſein trotz der neuerdings ein

arten Beſchränkung der Freizügigkeit der diesſeitigen
ehrer

Unſere Klerikalen hoffen mit Hilfe der Konſervativen nach
und nach ein Schuldotationsgeſetz zu bekommen
De ihren Wünſchen entſpricht Der Weſtf Merkur äußert
nämlich

Wie die Verhältniſſe liegen wäre es unpraktiſcher Eigen
ſinn wenn man aeding und für ewige Zeiten an dem Leit
ſatze feſthalten wollte ir wollen nur ein vollſtändige s
Unterrichtsgeſetz mit einem male aber keine Abſchlagszahlungen
in einzelnen Raten annehmen Der kluge Politiker
nimmt was er gerade kriegen kann und behält ſich
das weitere vor Darum können ſowohl die Konſervativen als
das Centrum auch ein Schuldotationsgeſetz außerhalb des
Rahmens eines allgemeinen Schulgeſetzes ſich gefallen laſſen

wenn nur diejenigen grundſätzlichen Fragen die mit
der Unterhaltungspflicht zuſammenhängen gleichzeitig eine be
friedigende Löſung finden Den Liberalen iſt es nun
beſonders unangenehm daß von freikonſervativer Seite eine
Geſetzgebung dieſer Art angeregt iſt Sie fürchten daß die
Freikonſervativen die 1892 den liberalen Entrüſtungsrummel
kräftig mitmachten jetzt ſich auf die klerikale Seite ſchlagen
werden Wir freuen uns über jede Bekehrung zum Beſſeren
aber wir rufen nicht eher Hering als bis wir ihn ſicher in
der Hand haben Glücklicherweiſe haben nicht die Freikonſer
vativen die parlamentariſche Entſcheidung in der Hand ſondern
die Konſervativen vermögen wenn ſie einig und feſt
bleiben mit dem Centrum das Nöthige im Parla
ment durchzuſetzen Eine freundliche Haltung der Frei
konſervativen ſchätzen wir freilich trotzdem ſehr hoch weil wir
aus ihr die Hoffnung ſchöpfen möchten daß die Regierung jetzt
nicht mehr auf dem Standpunkt ſtehe der 1892 zu der März
Kataſtrophe geführt hat Hoffen iſt freilich noch kein Haben
Wenn wir den Verſuch machen die Frage der Schulgeſetz
gebung aus der Verſumpfung herauszubringen bleiben wir
uns wohl bewußt daß auf dem Wege bis zum Ziele noch ſehr
viele Fußangeln und Fallgruben ſich befinden Einerſeits gilt
es die Mindeſtforderungen welche die katholiſchen Ver
treter ſtellen müſſen mit den Konſer vativen zu ver
einbaren und dann müſſen Herrenhaus und Regierung
gewonnen werden

Wenn auch bei dem Verſuch einer Neubelebung des Zedlitz ſchen
Entwurfes ohne Zweifel wieder das ganze intelligente Volk ſich
wie ein Mann erheben wird liberaler Entrüſtungsrummel
nennt dies das klerikale Blatt ſo beweiſt doch dieſe Aus
laſſung daß unausgeſetzte Aufmerkſamkeit am Platze iſt Die
konſervativ klerikale Koalition wird die erſte Gelegenheit benutzen
zu dem Verſuche ihre ſchulfeindlichen Pläne zu verwirklichen

Mit der Bewegungsfreiheit der Lehrer ſcheint man
auch in Bayern ein Ende machen zu wollen Der Münch
Poſt wird nämlich berichtet daß als in der Abgeordneten
kammer gewiſſe Mißſtände im höheren Schulweſen zur Sprache
kamen in einem der berührten Lehrkörper die Lehrer auf Ge
heiß des Miniſters zuſammengerufen und peinlich befragt wurden
wer von ihnen Verkehr mit Abgeordneten unterhalte
Daran wurde dann eine ernſte Verwarnung vor ſolchem Verkehr
geknüpft Dieſem Bevormundungsverſuch dürfte wohl bald
eine Warnung vor dem noch gefährlicheren Verkehr mit der
Preſſe folgen

Serwaltung und Rechtspfiege
m Das Oberverwaltungsgericht hatte vor einiger

Zeit die Entſcheidung in einem Rechtsſtreit ausgeſetzt welchen
der Reichsmilitärfiskus e en den Magiſtrat von
Berlin erhoben hatte Der Reſchsmilitärfiskus war von der
Dieuſtwohnung des Kriegsminiſters zur Gemeindegrund
ſteuer und zur Suhlevationsabgabe herangezogen worden
Nach fruchtloſem Einſpruch beantragte der Fiskus beim Bezirks
ausſchuß durch Klage ſeine Freiſtellung die fraglichen Räume
für den öffentlichen Dienſt beſtimmt ſelen Auch gehöre der
Kriegsminiſter zu den aktiven Offizieren ſeit 1814 wo das Amt
errichtet wurde ſei es ſtets von einem General bekleidet
worden Der Magiſtrat hingegen ſtellte in Abrede daß es ſich
hier um eine OffiziersDienſtwohnung handle die Wohnung ſei
dem Kriegsminiſter als Staatsminiſter zugewieſen worden und
als Wohnung eines Staatsbeamten nicht ſteuerfrei Dem
entſprechend entſchied auch der Bezirksausſchuß auf Abweiſung
der Klage Nach Einlegung der Reviſion wurde der Kriegs
miniſter um eine Aeußerung darüber erſucht ob er als Kriegs
miniſter aktiver Offizier ſei Der Kriegsminiſter v Goßler
erklärte er halte die Möglichkeit für ausgeſchloſſen daß in

reußen eine Perſon zum Kriegsminiſter ernannt werden
önnte die nicht Offizier wäre Dem Kriegsminiſter ſei

auch in mehrfacher Beziehung die Stellung eines Vorgeſetzten
gegenüber anderen Offizieren übertragen worden Jn der
preußiſchen Armee finde die Unterſtellung von Offizieren unter
Beamte nie ſtatt Wenn der undenkbare Fall vorkäme daß in
der preußiſchen Armee ein Civiliſt Kriegsminiſter würde ſo
würde er gleichzeitig zum aktiven Offizier ernannt werden Ein
Kommiſſar wies noch darguf hin daß der Kriegsminiſter zwei
Adjutanten habe und die Pferdexationen eines kommandirenden
Generals beziehe und daß Bronſart von Schellendorff der bei
ſeiner Ernennung zum Kriegsminiſter General z D war ſodann

in der Rangliſte als aktiver General geführt worden ſel Dasberverwetkan 8gericht entſchied daran dahin die dem
riegsminiſter im Jntereſſe des en ven Dienſtes überwieſene
ienſtwohnung realſteuerfrei und nicht als realſtener

pluchtig Beamtendienſtwohnung im Sinne des 8 24 Abf 2
es Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 anzuſehen fei

Durch die Beſcheſnigung des Kriegsminiſters ſei nachgewieſen
da die vom Kriegsminiſter als Wohnung benutzten Räume
dieſem nicht in ſeinem perſönlichen Jntereſſe ſondern deshalb
eingeräumt ſeien weil es zur Erreichung des dienſtlichen Zweckes
erforderlich ſei daß er dort dauernd anweſend ſei Der Kriegs
miniſter ſei jedenfalls inſoweit aktiver Offizier als er dem König

e ſalſer als oberſtem Befehlshaber des deutſchen Heeres

Auf eine Lücke im Bürgerlichen Gefetzbuch wird die
Voſſ Ztg aufmerkſam gemacht Nach dem geltenden Recht

kann derjenige im Wege des Aufgebotsverfahrens für tod t
erklärt werden deſſen Aufenthalt unbekannt iſt und von
deſſen Leben ſeit zehn Jahren keine Nachricht eingegangen iſt
Die Friſt beginnt mit dem Schluſſe des letzten Jahres zu laufen
in welchem der Verſchollene den vorhandenen Nachrichten zu
folge noch gelebt hat Jſt der Abweſende aber vor erreichter
Volljährigkeit verſchollen ſo wird der zehnjährige Zeitraum erſt
von dem Tage an wo er volljährig d b 21 Jahre alt geworden
iſt aerechnet Wie nun aber wenn man wie es kürzlich in der
Praxis vorgekommen iſt den Geburtstag des Verſchollenen nicht
kennt und trotz Ermittelungen nicht hat erfahren können
Streng nach dem Geſetze müßte man in dieſem Falle außer der
zehnjährigen Friſt noch volle 21 Jahre abwarten da nur dann
die Vollendung des 31 Lebensjahres gewiß iſt dies wäre aber
offenbar unbillig da viele ein berechtigtes Intereſſe daran haben
daß die Ungewißheit über Leben oder Tod eines Verſchollenen
beſeitigt wird Man wird ſich daher ſo helfen können daß
man je nach den thatſächlichen Verhältniſſen z B bei einer
Auswanderung nach Amerika oder Fahnenflucht ein beſtimmtes
Alter etwa 12 14 oder 15 Jahre unterſiellt in der Ver
muthung daß nicht anzunehmen iſt daß der Betreffende bei
Beginn der Auswanderung jünger geweſen iſt Die Zuläſſigkeit
wird um ſo mehr anzunehmen ſein als die Wirkung der durch
geführten Todeserklärung nicht etwa die endgiltige Beſeitigung
des Verſchollenen für das Rechtsleben iſt ſondern nur die
möglichenfalls widerlegbare Vermuthung daß er geſtorben
ſei und zwar in dem Zeilpunkte den das Urtheil feſt
geſetzt hat

Parteinachrichten
Der Knüppelgraf Pückler hat dieſer Tage in Berlin wieder

einmal eine antiſemitiſche Hetzrede erſten Ranges vom Stapel
gelaſſen die ſo ſtark an Aufreizung grenzte daß es ſogar die
Staatsb Ztg nicht wagt alle ihre Kraftſtellen abzudrucken

Nach dem Vorw erklärte Graf Pückler Alſo bereiten Sie
ſich vor auf einen kräftigen Aderlaß der kommen muß Wir
müſſen ein ganz fideles und vergnügtes Revo
lutiönchen von oben machen ſonſt kommt die Revolution
von unten bei der noch mehr Blut fließen wird Nach der
Staatsbürgerztg ſagte Graf Pückler Wenn wir jetzt einmal

dazwiſchen fahren mit ſtarker Fauſt dann liegen vielleicht einige
hundert Jndenlümmel und einige ſozialiſtiſche Führer auf der
Strecke was iſt da weiter ob der Teufel ein paar Juden holt
das iſt ganz egal Wir müſſen der Nation einmal zur
Ader laſſen wir haben gegenwärtig zu viel ſchlechtes Blut
zu viel Eiterbeulen im Staatskörper die müſſen wir heraus
ſchneiden mit ſcharfem Schwert mit rückſichtsloſer
Energie exſt wenn die Peſtbeulen beſeitigt ſind erſt daun kann
unſer Volk wieder geſunden erſt dann kann es erſiarken
Gegenwärtig ſei der günſtige Augenblick dafür Er dürfe nicht
unbenntzt vorübergehen Ein großes Glück wird jedem Volke
nur einmal geboten Jn der bekannten widerlichen Weiſe berief
ſich der Graf wieder auf Gott und Chriſtus Gott ſelber be
fiehlt den Kampf den heiligen Krieg, Chriſtus wird voran
gehen mit dem Siegesbanner in der Hand Nach dem Vorw
ſchloß Pückler Jetzt wehe dir Jsrael Hierauf ſprach Reichs
tagsabgeordneter Bindewald über Chinag wobei er die Boxer
chineſiſche Patrioten nannte Einige Verwunderung

muß es hervorrufen daß die Polizei die doch ſonſt ſchneller als
nöthig mit ihrem Auflöſungsrechte zur Hand zu ſein pflegt dieſe
außerordentlich ſtark aufreizenden Redensarten paſſiren ließ ohne
irgendwie ein Veto dagegen einzulegen

Soziale Angelegenheiten
Jm Einverſtändniß mit dem Stagatsminiſterium des Jnnern

ſoll in München ein Muſeum für Arbeiterwohlfahrt
begründet werden Es iſt als ſtändige Ausſtellung gedacht und
wird ſich auf Unfallverhütung Gewerbehygiene Wohlfahrts
verhältniſſe ſonſtiger Art Wohnungsweſen und Litteratur er
ſtrecken Die betreffenden Gegenſtände ſollen dem Muſeum von
Gönnern und Jntereſſenten koſtenfrei theils ſchenkungsweiſe
theils leihweiſe überlaſſen werden

Verſammlungen und Kongreſſe

Der fünfte deutſche Fortbildungsſchultag in Görlitz
erklärte die allgemeine Einführung der Fortbildungs
ſchule für eine der wichtigſten und nöthigſten Aufgaben der
Zeit Dagegen wurde auf Grund eines Antrages Sombart
Magdeburg von obligatoriſchen Mädchenfortbildungs
ſchulen abgeſehen

Ausland
Die Wirren in China

Nach Meldungen aus Peking beabſichtigten die Deutſchen
den von den Ruſſen geräumten Sommerpalaſt zu beſetzen
doch kamen die Engländer ihnen zuvor und halten ihn jetzt
beſetzt Die Ruſſen räumten das Gebiet des Kaiſerpalaſtes
außerhalb der verbotenen Stadt das jetzt von den Deutſchen
occupirt iſt

LiHung Tſchang übermittelte Prinz Tſching Walderſee s
Forderung die Anſtifter der Boxerbewegung zu
beſtrafen Prinz Tſching erklärte nichts thun zu können
bis LiHung Tſchang komme Nach Privatbriefen aus
Taynenfu ſoll Kaiſer Kwangſü bei voller Geſundheit die
Kaiſerin Wittwe aber ſehr leidend ſein und dringend
eine Verſtändigung herbeiwünſchen

Aus Petersburg wird mitgetheilt daß dort von einem An
griff der chineſiſchen Flotte auf den ruſſiſchen Kreuzer
Rjurik nichts bekannt iſt Der Rjurik iſt ſpeziell be

auftragt geweſen die Bewegungen der chineſiſchen Fiotte zu
verfolgen wie er überhaupt den Aufenthalt derſelben ausfindig
machen ſollte Gegen Admiral Seymour der es übernommen
hatte das Auslaufen der chineſiſchen Flotte zu verhindern
herrſcht in hieſigen Kreiſen berechtigte Empörung

England
Ueber bevorſtehende Veränderungen im Kabinet

die den Rücktritt Goſchen s erheiſchen verlautet gerüchtweiſe
icksbeach werde der neue Marineminiſter ſein während
hamberlain ihn als Schatzkanzler erſetzen werde ollte

Salisbury das Portefenille des Auswär tigen nicht länger mit
dem Premierpoſten vereinigen wollen ſo würde Balfour mit
Pairsrang das Amt übernehmen

T

Provinzialnachrichten
Bitterfeld 8 Okt Lokalbeſichtigung Jn Greppin

fand nochmals eine gerichtliche Lokalbeſichtigung ſtatt wobei der
wegen des Verdachts ſeine Braut erſchoſſen zu haben verhaftete
Maurer Richard Romanus zugegen ſein mußte R leugnet bis
jetzt immer noch die That und behauptet daß ſeine Braut Selbſt
mord begangen habe was indeſſen in Anbetracht der Verhält
niſſe als durchaus ausgeſchloſſen erſcheint Der Verhaftete iſt
nunmehr nach Halle übergeführt worden

Jm benachSchkölen b Weißenfels 7 Okt Feuer
barten Launewitz brannten Freitag abend die dem
Gutsbeſitzer Karl Schl eg el gehörigen Stallungen nebſt Scheune
mit ſämmtlichen Erntevorräthen nieder Die Entſtehungsurſache
des Brandes iſt noch unbekannt

J Hettſtedt 8 Okt Bei dem Preisreigenfahren
das der RadfahrerVerein Wanderer in Verbindung mit ſeinem
GalaSaalfeſte geſtern abend im Jordan ſchen Saale veran
ſtaltete erhielt der RadfVer Blitz aus Harzgerade den
1 Preis auf 11,4 Punkte der Rädf Klub v 98 aus Stadt
Mansfeld den 2 Pr auf 11 der Radf Ver v 88 aus
Kloſtermansfeld den 3 Pr auf 10 P der Touren Klub aus
Eisleben den 4 Pr auf 9,3 Punkte
b Thale 8 Okt Jn die glühende Koksgrube ge

ſtürzt iſt geſtern hier das drei Jahre alte Töchterchen des
Arbeiters Gugowsky Das Kind erlitt ſo ſchwere Brand
wunden daß es nach einigen Stunden eines qualvollen
Todes ſtarb

Aus der Altmark 8 Okt Schwurgericht Einbruch Das altmärkiſche Schwurgericht in Stendal ſprach nach
dreitägiger Verhandlung den Landwirth Richard Frick aus
Windberge von der Anklage der Brandſtiftung und des ver
ſuchten Betruges frei Beim Paſtor Flaiſchlen in
Grieben wurde ein Einbruch verübt Eine aus dem
Arbeitszimmer des Beſtohlenen mitgenommene Kaſſette mit Werth
papieren fand man am nächſten Tage in der Laube einen Theil
der geſtohlenen Cigarren die mit Butter und Cognac die Beute
der Einbrecher bildeten in der Jerchelſchen Forſt

Seehaufen Altmark 8 Okt Diebe Hier wurde von
einer Diebesbande an drei Stellen eingebrochen bei zwei Gaſt
wirthen und einer Wittwe Die Beute betrug 34 M Gefaßt
hat man die Diebe die vielleicht von auswärts ſind nicht

Oſchersleben 8 Okt Der land wirthſchaftliche
Verein für Oſchersleben und Umgegend erkannte auf An
regung des Regierungspräſidenten und auf Befürwortung ſeitens
des Landraths v d Schulenburg und des Amtsraths Wrede die
Nothwendigkeit der Einführung einer Körordnung an und
wählte eine Kommiſſion die das weitere vorbereiten und dabei
ſich mit einem Gutachten des Kreisthierarztes Ziegenbein über
die ganze Frage näher beſchäftigen ſoll Alsdann hielt Rech
nungsrath Kreuel einen Vortrag über Taubenzucht

Torgau 8 Okt Selbſtmord Zweijährig Frei
willige Dieſer Tage wurde der in ſeinem Gehöft
allein hauſende Karl Gottlieb Jahn in Bockwitz nicht mehr
geſehen weshalb die hier wohnenden Verwandten dem Gemeinde
vorſteher Huber Anzeige erſtatteten Letzterer begab ſich mit
einem der Verwandten nach der Wohnung des Jahn ließ die
Thür aufbrechen und fand den alten Mann tod in der Stube
liegend auf Nach den angeſtellten Ermittelungen ſoll es aus
geſchloſſen ſein daß Jahn durch fremde Schuld getödtet iſt

weijährig Freiwillige nimmt das hieſige Jnfanterie
egiment Nr 72 noch für dieſen Herbſt zur Einſtellung an

Meldungen unter Vorlage eines Meldeſcheines ſind auf dem
de neents Geſchäftszimmer Schloß Hartenfels baldigſt anzu

ringen
Erfurt 7 Okt Die Apotheker haben ſich entſchloſſen

künftighin ihre Geſchäfte um 9 Uhr abends zu ſchließen
Für das arzneibedürftige Publikum aber erwächſt aus derReuerung kein Nachtheil da bei einem ſpäter eintretenden
Bedarf eines nothwendigen Heilmittels die Nachtglocke jederzeit
zur Verfügung ſteht

Muhlhauſen 8 Okt Sturz Ueberfall Geſtern
nachmittag fiel an der Höngedaer Chauſſee der mit Obſtpflücken
beſchäftigte Schloſſer Kün z e vom Baum und erlitt innere Ver
letzungen die jedoch nicht lebensgefährlich ſind Künze wurde
von einem vorüberfahrenden Fuhrwerk aufgenommen und nach
ſeiner Wohnung gefahren Der Arbeiter G wurde in ſeiner
in der Zöllnersgaſſe belegenen Wohnung von zwei Männern
überfallen und in roheſter Weiſe mißhandelt Die beiden Thäter
werden ihrer Beſtrafung nicht entgehen

Heiligenſtadt 8 Okt Einſturz einer neuen
Decke Jn dem neuen Gebände des hieſigen Elektrizitäts
werkes ſtürzte die neue aus Stein und Cement gefertigte
Decke Stunde nachdem die Stützbretter beſeitigt worden
waren ein Zufällig waren keine Menſchen in dem Raume
Der duech den Einſturz entſtandene Schaden beläuft ſich auf
ca 2000 M

DemOrdensverleihungen Verliehen wurde
Amtsvorſteher und Standesbeamten Friedrich Arnold zu
Neinſtedt im Kreiſe Aſchersleben der Königliche KronenOrden
vierter Klaſſe dem Gerichtsdiener a D Gerhardt zu Lieben
werda bisher in Torgau und dem Geſtütwärter a D Gottfried
Hefter zu Halle Giebichenſtein das Allgemeine Ehrenzeichen

vv W
Köthen 8 Okt Nachabhmenswerth Eine Neuerung

die das Publikum ſicher mit Freuden begrüßt wird vom nächſten
Wochenmarkt hier eingeführt Die Polizeiverwaltung läßt
nämlich während der Dauer der Wochenmärkte vor dem Rath
hauſe eine Dez imal und eine Balken Wage auf
ſtellen die den Käufern zum Wiegen der Marktprodukte
unentgeltlich zur Verfügung geſtellt wird

Stiege 8 Okt Die goldene Hochzeit feierte das
Zimmermann Chr Hildebrandt ſche Ehepaar

Jlfeld 8 Okt Bürgermeiſterwahl Zum Nach
folger des Herrn Schröder als Bürgermeiſter Gehalt 500

aften ſich ſechs Herren gemeldet gewählt wurde auf ſechs
ahre Apotheker Degenhardt mit 142 Stimmen gegen 141

die ſich auf die anderen fünf Bewerber vertheillten
Frankenhanſen 8 Okt Erhängt hat ſich in der ver

floſſenen Nacht der Kutſcher Roſengaſſe wohnhaft Der von
Thalleben ſtammende Mann Vater einer zahlreichen Famille
der vor einigen Jahren eine Zeitlang die Stelle eines Stadt
wächters hieſiger Stadt bekleidete ſtattete geſtern mit ſeiner
Frau ſeinem erkrankten Bruder im genannten Orte einen Beſuch
ab und kehrte wohl und munter zurück

Gera 8 Okt Theuere Prügelſtrafe Ein Schulknabeaus einem größeren Orte des Unterlandes wurde wegen
Diebſtahls zu einer achttägigen Gefängnißſtrafe verurthellt
die vom Landesherrn im Gnadenwege in ſechs Hiebe
umgewandelt wurde Da ſich aber der Lehrer des
Knaben weigerte die Strafe auf Anordnung des Schul
vorſtandes an dem Knaben zu vollziehen desgleichen auch
der Gemeindediener da dieſem von dem Vater des Knoben mit
Fenſtereinwerfen gedroht worden war ſo ſuchte man nach einer
anderen Perſon die gewillt war die r an dem Delin
quenten vorzunehmen Dieſe fand ſich endlich in einem Zimmermann bes Sries Kürzlich lief nun bei dem Schulvorſtande die

Rechnung des Zimmermanns in Höhe von 3 M ein für ver
abreichte ſechs Hiebe à 0,50 M

Koburg 8 Okt Die Eröffnung der Jtzgrund
b ahnſ iſt laut amtlicher Mittheilung auf den 1 Dezember d J
feſtgeſetzt

Rnuvolſtadt 8 Okt Als Zeichen ihrer Dankbartet J und Verehrung für ihren bisherigen Landrath jetzigen
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tagtsrath Herrn v Holleben ließen die Gemeinden Blankenſern l n Wehienberß heute durch ihre Stadtober
hänpier genanntem Herrn ein Paar ſilberne Armleuchter über
reichen

Eiſenach 8 Okt Die Bierproduktion unſerer
Stadt beträgt zur 83 im Jahre etwa 105,000 Hektoliter Vor
50 Jahren wurde das in einem Jahre gebraute Bier auf rund
10,000 Eimer geſchätzt alſo auf etwa Hektoliter

Altenburg 8 Okt Für unſere Truppen in China
ſind vom Landesverein vom Rothen Kreuz hier an Liebesgaben
900 Paar wollene Socken geräucherte Fleiſchwaaren und Kon
ſerven ſowie bereits 1620 57 M in Baar an die Seehandlungs
kaſſe in Berlin abgeführt worden während beim hieſigen
Flottenverein 2727 82 M für die Truppen eingegangen waren

8 Leipzig 8 Olt Bierſteuer Dem Hamb Korreſp
war von hier aus gemeldet worden daß der Rath der Stadt
Leipzig die Herabſetzung der Grundſteuer dagegen die Ein
führung einer Bierſteuer plane die ungefähr eine halbe Million
Mark eintragen werde Jm Amtsblatt des Rathes dem Leipz
Tageblatt wird dieſe V kräftig dementirt dagegen ſagt
die Leipziger Volksztg die mit Stadtverordneten enge Fühlung
hat daß die Meldung des Houburger Blattes vollkommen
richtig ſei und das Dementi falſch ſei Demnach ſpukt alſo auch

hier wieder die Bierſteuer d GeſchäftsDresden 8 Okt Ein Zeichen modernen Geſchäftsgeif 8 n es e r Dresdner Waarenhaus am Eröffnungs
tage jedem Käufer einen hochfeinen Goldrandbecher mit Schrift
Zur Erinnerung gratis giebt und extra noch erhält jeder
Käufer beim Einkauf von Eine Mark an ein wohlſchmeckendes
a Pfund Mühlen Brot Aber mit all dieſen Gratisgaben iſt
noch nicht genug gethan trotz der billigen Preiſe erhalten alle
Kunden noch 4 Proz Rabatt

Gerichtsverhaudlungen
Bejirlin 8 Okt Prozeß Harden Die Verhandlung

in dem Prozeſfe gegen Maximilian Harden endete wie heute
morgen in Kürze bereits mitgetheilt mit der Verurtheilung
Harden s zu ſechs Monaten Feſtung shaft Der Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit wurde bis zur Urtheilsverkündigung
aufrechterhalten Bei dem inkriminirten Artikel handelt es ſich
um Betrachtungen die ſich an die vom Kaiſer am 27 Juli in
Bremerhaven gehaltene Rede knüpften jene Rede deren wort
getreue telegraphiſche Weiterverbreitung Graf Bülow wie
damals behauptet wurde verboten haben ſoll Der Artikel
ſtellt als Thatſache feſt daß der Kaiſer den nach China ab
ziehenden Truppen beſohlen habe keinen Pardon zu geben
keine Gefangenen zu machen und nach dem Beiſpiel Attila s
und ſeiner Hunnen in Oſtaſien einen tauſend Jahre lang nach
wirkenden Schrecken zu erregen Dieſem Befehle hatte der
Kaiſer hinzugefügt Gottes Segen möge an eure Fahnen ſich
heften und dieſer Krieg den Segen bringen daß das Chriſtenthum
in Ching ſeinen Einzug hält Dieſer Rede ſind die Betrachtungen
des Artikels gewidmet Es werden die Thaten des geſchicht
lichen Königs Attila im Gegenſatz zu dem König Etzel des Volks
epos hiſtoriſch kritiſch beleuchtet um zu beweiſen daß er nicht ge
eignet ſei deutſchen Soldaten als Vorbild zu dienen es wird
ausgeführt daß das Deutſche Reich nicht die Miſſion habe in
China wieder das Chriſtenthum einzuführen und ſchließlich ein
Racbekrieg gegen China als ſin Fehler bezeichnet Nach ge
ſchloſſener Beweisaufnahme beantragte der Staatsanwalt ſechs
Monate Gefängniß Nach 10 Uhr abends verkündete der Vor
ſitzende das Urtheil des Gerichts dahin Jn der Kritik die der
Angeklagte an dem Verhalten des Kaiſers gegenüber den Ching
wirren und beſonders an der Bremerhavener Rede geübt
finde der Gerichtshof nicht blos eine Hintanſetzung
der dem Kaiſer ſchuldigen Ehrerbietung ſondern
direkte beleidigende Angriffe gegen den Kaiſer
Der Angeklagte hake ſich daher der Majeſtätsbeleidigung
ſchuldig gemacht und ſer vom Gerichtshofizu 6 Monaten Feſtungs
haft verurtheilt worden Außerdem wurde auf Vernichtung der
Nr 45 der Zukunft erkannt

Vermiſchtes
Verſchwundene Erfinder Als feuerſichere Theater

dekoration hat ſich bei den von der Berliner Feuerwehr an
e Verſuchen ein Erzeugniß aus Leinwand die mit einer

rt Waſſerglas imprägnirt mit Asbeſtfarbe beſtrichen und mit
Asbeſtpappe hinterklebt war nach faſt zweijähriger Prüfung gut
bewährt Die Fenerwehr Direktion ſieht ſich aber gezwungen
in ihrem neueſten er mit Bedanern mitzutheilen daß
dieſer ſo wichtige Verſuch trotzdem ergebnißlos verlaufen müſſe
weil die Erfinder des Verfahrens verſchwunden ſeien und trotz
mehrfacher Nachſorſchungen vorläufig nicht aufgefunden werden
konnten Die Direktion will jetzt Verſuche ähnlicher Art ſelber
wieder aufnehmen

Die Frau des Raubmörders Gönczi iſt jetzt geneſen und
aus dem Berliner St Hedwigskrankenhauſe entlaſſen worden
nachdem ſie dort über ein halbes Jahr zugebracht hatte Sie
iſt von ihrem ſchweren rheumatiſchen Leiden wieder hergeſtellt
und hat bei einer wohlhabenden Familie Aufnahme gefunden die
für ihr weiteres Fortkommen Sorge tragen will

Das Eiſenbahnnnglück bei Heidelberg Jm Anſchluß
an unſere bisher veröffentlichte Telegramme über den furcht
baren Eiſenbahnzuſammenſtoß am Karlsthor gehen uns beute
noch verſchiedene ergänzende Mittheilungen zu denen folgendes
entnommen ſei Das Unglück geſchah abends 6 Uhr Der
dichtbeſetzte Lokalzug hatte am Hansacker angehalten um die
Billetreviſion im Zuge vornehmen zu können als plötzlich der
6 Uhr 29 Min fällige Zug von Neckargemünd angefahren kam
Wegen der ſcharfen Kurve die dort die Bahn macht konnte der
Zugführer den noch haltenden Lokalzug nicht rechtzeitig be
merken und der Zug fuhr mit voller Gewalt auf den Lokalzug
auf ſo daß die drei letzten Wagen förmlich auf einander ge
ſchöben wurden Es folgte eine erſchütternde Kataſtrophe

chmerzensrufe und Wimmern erfüllte die Luft Ein grauen
after Anblick bot ſich den zu Hilfe eilenden Perſonen dar

e Ttſten Paſſagiere der letzten drei Wagen waren zwiſchen
rümmern eingeklemmt und ſchrecklich verletzt Abgefahrene

x lagen umher Nachdem Hilfsmannſchaften Aerzte
h t Sanitätskolonne eingetroffen waren wurden Noth

ben ſt a angelegt und die Verwundeten und Todten ins Aka
hran che Eiarkenbaus und andere Heilanſtalten in Heidelberg ver

t 3 ablloſe Menſchenmenge ſtrömte an die Unglücks
e det S lufräumungsarbeiten waren gegen Mitternacht
eendet v ver heimgeſucht wurde die Familie des Privat

mannes BuſchHeidelberg die Tochter eine Vraut blieb todt
der Vater wurde ſchwer verletzt Die Schuld an dem Unglück
trifft den 21jährigen Fahrdienſtbeamten Weigert Weigert
der ſofort verhaftet wurde gab zu ſeiner Entſchuldigung an daß

Grösstes Special Dtablissement für feinsten

Damenputz
ad V G Waaren

er berarbeltet geweſen ſek Der junge Mann ſoll eine
Zeit lang den Geſammtdienſt am Karlsthor allein ver
richtet haben Die Mehrzadl der Verunglücklen erlitt ſchwere
Verletzungen der Füße andere wieder haben Unterlefbsver
letzungen und Beckenbrüche zu beklagen bei einigen bewirkte der
furchtöare Stoß der aneinanderrennenden Züge Gehirnerſchütte
rungen Die Geſammtzahl der Zuſchadengekommenen beträgt
71 die meiſten davon ſind ſchwer verletzt Unter ihnen befindet
ſich auch ein Dr Venediger der nach Meldung von einer
Seite aus Speyer nach einem anderen Bericht aber aus Halle
ſtammen ſoll Ob der Verunglückte der einen Knöchelbruch
erlitt mit dem ehemaligen Oberlehrer Dr Venediger in Halle
der vor 8 Jahren von hier nach Erfurt als Direktor der
dortigen ſtädtiſchen Realſchule überſiedelte identiſch iſt ver
mochten wir nicht feſtznuſtellen

Polizei bei der Ausreiſe des Dampfers Patrizia den böhmiſchen
Kaufmann Karl Melkar wegen Mädchenhandels feſt Drei
böhmiſche junge ſehr hübſche Begleiterinnen deſſelben die von
Melkar in Südamerika abgeliefert werden ſollten wurden vor
läufig in volizeiliches Gewahrſam gebracht

Jn Seebach beiDie Folgen eines Svinnenbiſſes
Achern Baden wurde ein Jtaliener von einer Spinne in den
Hals gebiſſen worauf Hals Bruſt und Ohren derart anſchwollen
daß für das Leben Befürchtung beſteht

Als ein Muſter von Amtsdeuntſch iſt folgende Bekannk
machung zu betrachten die längere Zeit hindurch im Amtsblatt
zu Kaſſel geſtanden hat Der Bärenſührer Luigi Sozzi aus Be
donig Jtalien ſechsunddreißig Jahre alt unbekannten Aufent
halts welchem zur Laſt gelegt wird am auf der Dorfſſtraße
zu Bergshauſen bei Kaſſel außerhalb ſeines Wohnorts ohne
Begründung einer gewerblichen Niederlaſſung und ohne vorg
Beſtellung Schauſtellungen mit einem Bären und einigen
Affen bei denen kein höheres Jntereſſe der Kunſt
und Wiſſenſchaft obwaltete ohne Erlaubniß der
Ortspolizeibehörde dargeboten zu haben u ſ

Zum Schweigen verurtheilt Eine intereſſante Blüthe des
ſerbiſchen Rechtsverfahrens wurde jüngſt von einem Belgrader
Advokaten zum Beſten gegeben Eines Morgens, erzählte er

kam eine Frau in mein Bureau mit der Bitte ich möge gegen
ein Urtheil des Belgrader Gerichtshofes rekurriren daß ſie zum
Schweigen verurtheile Die Frau war natürlich außer ſich
über eine ſolche Zumuthung des Richters ich aber mußte
lachen über die entrüſtete und dabei ungemein redſelige Frau
die ein ſolches Urtheil wohl als ſchwerſte Strafe empfinden
mußte Jndeſſen glaubte ich nicht an ein ſolches Urtheil
ſondern nahm an daß die Frau das Urtheil mißverſtanden habe
Allein als ich Einblick in das Urtheil nahm ſtand darin ganz
deutlich und ohne eine andere Auslegung zuzulaſſen daß die
Frau N N zum Schweigen verurtheilt ſei Die Frau war
nämlich von ihrem Mann geſchieden und fand Vergnügen daran
ihren geſchiedenen Mann mit ihrem Zungengeplänkel zu ver
folgen Dieſer aber ſtrengte wegen Verleumdung einen Prozeß
gegen ſie an den er auch gewann und infolgedeſſen ſie von
einem wahrſcheinlich gelangweilten Richter ganz lakoniſch zum
Schweigen verurtheilt wurde Die Geſchichte des Rechts
konnte bisher kein ſolches Urtheil aufweiſen und es mußte einer
der grauſamſten Richter ſein der es fertig brachte eine redſelige
Frau zum Schweigen zu verurtheilen

Der Kaſſendiebſtahl im Vatikau Der Meſſaggero, der
bei der römiſchen Polizei persona gratissima iſt verzeichnet über
den Kaſſendiebſtahl im Vatikan folgendes merkwürdige Gerücht
Der Diebſtahl ſcheine von einer Perſönlichkeit ausgegangen zu
ſein die nach Andeutung des Blattes am päpſtlichen Hofe
eine gewiſſe Stellung einnehme Dieſe Perſönlichkeit nun
habe zwei Schloſſer aus der Stadt gerufen und dieſen zur
Beruhigung ihrer Gewiſſen weisgemacht der Kaſſenſchlüſſel ſei
verloren und darum ſei eine gewaltſame Oeffnung der Kaſſe
nothwendig Nachdem die beiden Schloſſer zwei Tage lang im
Kaſſenzimmer eingeſchloſſen geweſen und gearbeitet hatten ſeien
ſie brillant bezahlt und entlaſſen worden Was daran Wahres
iſt muß der Unterſuchung überlaſſen bleiben Jm italieniſchen
Miniſterium des Jnnern wird die Nachricht des Meſſaggero
über den Kaſſendiebſtahl beſtätigt

Abbruch einer Holzbrücke mittels Elektrieität Jn
Amerika ſollte eine aus drei Oeffnungen von je 21 Meter
Spannweite beſtehende Holzbrücke auf die ſchnellſte billigſte und
ungefährlichſte Weiſe abgebrochen werden Zu dem Zweck
wurden um die Pfeilerpfoſten Drabtſchlingen gelegt auf die
durch eine entſprechende Führung und Belaſtung eines Drahtes
ein ſeitlicher Zug ausgeübt wurde Die durch einen elektriſchen
Strom glühend gemachten Schlingen durchſchnitten oder durch
brannten dann in etwa 18/ Stunden gleichzeitig die Stützen
und brachten ſo die Brücke zu Fall

Ein ſonderbarer Diamantenſchmuggel Aus New York
wird berichtet Eine ehemalige Vaudeville Schauſpielerin würde
ſoeben unter dem Verdachte daß ſie Diamanten im Werthe von
über 1 Millionen Mark in das Land eingeſchmuggelt habe
feſtgenommen Es wurde feſtgeſtellt daß ſie zwiſchen den Ver
einigten Staaten und Canada fünf Reiſen unternommen hatte
ehe das Zollamt auf ſie aufmerkſam wurde Auf jeder Reiſe
wurde ſie von einem Schoßhündchen begleitet Zuletzt hatte ſie
einen ſchwarzen Pudel bei ſich Sie wurde feſtgenommen und
durchſucht aber nichts Verdächtiges an ihr gefunden Jm Laufe
des Tages ſtarb der Hund Er wurde von einem Zollbeamten
ſecirt und man fand Diamanten in ſeinem Körper Seine
Herrin hatte das Thier zwei Tage lang ausgehungert und dann
mit Fleiſch gefüttert in dem die Diamanten verborgen waren
Auf dieſe Weiſe brachte der Hund die Edelſteine anſtandslos
durch die Zollämter

Moetalle
Hamburg 8 OKt Silber 88,00 Br 87,50 G
London 8 Okt Silber 29Fisleben 8 Okt Mansfelder URa Kupfer 159 162 90 M per

100 kg ab Babnstation Hettstedt netto Kasse für Lieferung im
IV Quartal er

Loudon 8 Okt Chili Kupker 729 Latrl 3 Mon 73 Latrl
Blei spau 17 Letrl engl 18 Leirl ZinnLondon 8 Okt

132 I otrl Zink 18 LstrlGlasgow 8 öxkt Vorm 11 Uhr 5 Min Rohelfsen Mixed
numbers warrants flau 65 sh 9 d per Kasse 66 sh 13 d per Okt

Olasgow 8 Okt Sehluss Roheisen Mixed aumbersoe
warrants 65 sh 6 d Warrants Middlesborough III h d

Amseterdam, 8 Okt Baneszinn 78
New Vork 8 Okt Zinn 29,00 Kupfer 16,75 17,00 Doll

Sohleppverkehr auf der Saale
AMitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 8 Okt Seblepper 2358 Sr Reinieke
Sehlepper 4819 Sr Römer s 845 Sr Jersoh Sechlepper 465Vlrich Sehlepper 656 Sr Köblor wit Stückgut von Hamburg
Schlepper 2367 Sr Grauvphors mit Harz und Oel von Harburg

a

à 30 u 15 Pf

Engros
d vVerhafteter Mädchenhändler Jn Hamburg nahm die Frauen nnd Mädchen

über
Appettitloſigkeit c klagen ſollten dem Rath erfahrener Aerzte
folgen und nur die von Profeſſoren der Medicin geprüften und
empfohlenen Apotheker Nichard Brandt s Schweizerpillen an
wenden welche alle ähnlichen Mittel übertreffen und ſich als das
angenehmſte zuverläſſigſte billigſte und unſchädlichſte Hausmittel
ſeit Jahrzehnten bewährt baben
zu Mk in den Apotheken

Erst Wyrrr o

Köſtliche Gerichte
So manche Hausfrau bereitet mühelos viele köſtliche Gerichte

von Brown u Polſons Mondamin Bei geringer Mehrausgabe
laſſen ſich leicht in kurzer Zeit Mondamin Flammris Puddings
Milch und Eierſpeiſen Auflänfe Deſſerts ſchnell zurichten
Brown u Polſons Mondamin mit Milch gekocht wird der
leichten Verdanlichkeit wegen von Aerzten für Kinder und junge
Mütter gern empfohlen Mondamin iſt überall känflich in Pack

Brown u Polſons neue Recepte ſind als ein
Büchlein bei deutlicher Adreſſe Berlin O 2 koſtenlos zu haben

Helmbold Co Halle
welche an Verſtopfung
leiden und hierdurch

erzklopfen Kopſſchmerzen Schwindelanfälle Flimmern

Erhältlich nur in Schachteln

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen
ſind Extraete von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Vitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

S Grösstes Lager Glashütter
u Genfer Taschenuhren
J feinerWand u Standuhren
Werkstaitt für compiicirite u

Iallb ß
Hotel HamburgPräcisionsuhren unter weit gegenüber

gehendster Garantie

Halle a/S gegenüber
dem Stadttheater

Hanassgeschüärt feinerFachmann Herren Garderobe
Anerkannt mäßige Preiſe

Wer an Lungenleiden Halsleiden Lungen
katarrh Kehlkopfkatarrh Aſthma Blut
huſten Huſten Heiſerkeit 2c leidet insbeſondere
aber wer den Keim der Lungenſchwindſucht in ſich ver
ſpürt verſuche es mit Bpsteins echtem Polygonum Ruff
Knöterich Er wird ſich überzeugen daß dieſer Bruſtthee oft
ſelbſt in ſolchen Fällen wo alle anderen Mittel erfolglos blieben
Beſſerung und Heilung bringtEs giebt wenig Mittel mit denen bei Lungen und Halsleiden
ſo zahlreiche oſt überraſchende Erfolge erzielt wurden wie mit

Epsteins Polygonum eEpsteins echtes Polygonum darf anf Grund vieljähriger Er
fahrnngen mit Recht als das vorzüglichſte und billigſte Haus
mittel bei allen Erkrankungen der Luftwege empfohlen werden

Preis per Packet Mk 1,00
Broſchüre mit ärztlichen Gutachten und genauer Gebrauchs

anweiſung gratis und francoVerkaufsſtellen habe nirgends ſondern verſende um meine

vorm E Pöge

Kunden vor Fälſchungen zu ſchützen nur dirxekt
Einzige Bezugsquelle für Epsteins echtes Polygonum

V Hpstein Drescden Zölluerſtr 11Otto Kummer Spezial Geſchäft feiner Genfer und
Glashütter Taſchenhren

Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

riedrichshaller
Seit 1843

Deutſchlands Bitterwaſſer
ild ſicher und prompt

Bei Trägheit der Verdanung Hämorrhoiden Gicht
Fettleibigkeit Blutwallungen Frauenkrankheiten

Kanflich in allen Handlungen natürkicher Mineralwaſſer Apotheken c
0 Oppel Co Brunnen Direktion Friedriohshall Saohsen Meiningen

GeecaaaaÄÜÄeee
Oeffentlicher D

dem Hrn Frauz Wilhelm Apotbeker in Neunkirchen NeOe
Erſinder des antirhenmatiſchen und antiarthritiſchen

Blutreinigungsthees
Blutreinigend ſür Gicht und Rheumatismus

Wenn ich hier in die Oeffentlichkeit trete ſo iſt es des
halb weil ich es zuerſt als Pflicht anſehe dem Herrn
Wilhelm Apotheker in Neunkirchen meinen innigſten
Dank auszuſprechen für die Dienſte die mir deſſen Blut
reinigungsthee in meinem ſchmerzlichen rheumatiſchen

Leiden leiſtete und ſodann um auch andere die dieſem
gräßlichen Uebel anheimfallen auf dieſen trefflichen Thee
aufmerkſam zu machen bin nicht im Stande die
marternden Schmerzen die ich durch drei volle Jahre bei
J jeder Witterungsänderung in meinen Gliedern litt zu
ſchildern und von denen mich weder Heilmittel noch der
Gebrauch der Schwefelbäder in Baden bei Wien befreien
konnten Schlaflos wälzte ich mich Nächte durch im Bette
herum mein Appetit ſchmälerte ſich zuſehends mein Aus

R ſehen trübte ſich und meine ganze Körperkraft nahm ab
Nach vier Wochen langem Gebrauch oben genannten Thees
wurde ich von meinen Schmerzen nicht nur ganz befreit
und bin es jetzt noch nachdem ich ſchon ſeit ſechs Wochen
keinen Thee mehr trinke auch mein körperlicher Zuſtand
hat ſich gebeſſert Jch bin feſt überzeugt daß Jeder der
in ähnlichen Leiden ſeine Zuflucht zu dieſem Thee nehmen
auch den Erfinder deſſen Herrn Franz Wilhelm ſo wie
ich ſegnen wird

In vorzüglichſter Hochachtung
Gräfin Butſchin Streitfeld

Oberſtlieutenants Gattin
Beſtandtheile Jnnere Nußrinde 56 Wallnußſchale 56

ulmenrinde 75 Franz Orangenblätter 50 Eryngiiblätter
35 Scabioſenblätter 56 Lemusblätter 75 Bimmſtein 50
rothes Sandelholz 75 Bardanngwurzel 44 Caruxwurzel

50 Radic Caryophyll 50 Chbinarinde 50 Ervngii
wurzel 57 Fenchelwurzel Samen 75 Graswurzel 75
Lapathewurzel 67 Süßholzwurzel 75 Saſſgparillwurzel
n i hgel röm 50 weißer Seuf 50 Rachiſchatten

e

Anerkannter Auswahl
Bereitwilligster

Umtausch

Geschäftshaus

PVesteausser gewöhnlich
am Platze billige Preise

J lowip



JFugliek ingang von

Jackets Paletots Radmäntel

In Wolle Halbseide und Selde
Gross artige Sortimente

Das a n h Str 97Tanne m Numininmdeckpfatte
Eing D K G H unzer

brechlich ſehr leicht Mehrere Jahreerprobt Einzelne Zähne feſtſizend
nicht heraus zu nehmen

Amerik Zahn Atelier Weiraße
Dr chir dent Netz promovirt

Amerika

c mm
Dieſe Woche Ziehnung
Königsberger Geld Looſe

à 3 Mk Ziehung 13 17 Okt
Meißner GeldLooſe

à Z3 Mk Ziehung 20 26 Oktb
Porto und Liſte 30

verſendet
Johs König Wolfſſtr I 9

S h

u h

Stahlhaner Geldſhräute

feuer ſturz und diebesſicherempfiehlt ſehr preiswerth ſad
F C Petizold Geldſchrankfabrik

MWMagdeburg Knochenbauerufer 19

Göool Jear IFelt
Naturgemäßem Schuhwagaren Fußbekleidung

n nach Maaß Reparaturen prompt
9 und gutPranz h al

Shesserer Damen und RinderConfection

Capes Kragen

Kinder Jacketts uncil Mäntel
Reiche Facon Answahl Gediegene Verarbeitung

llervorragende Neuheiten in Bleidergtoſfen

Bilügste Preise

h e Fernsprecher 2534

Mouſtoifton

Sehr günvtüges Wein Angebot
Mit unseren vorzüglichen bouquetreichen gutgelagerten Tisch Weinen S zu den feinsten

seltensten Crescenzen

bieten wir in jeder Preislage etwas ganz bevonderes

1805 1 1897 er IIoelwetn u 1603 u 18950r Bheinweine

à Flasche 50 60 75 90 Pfg 1 1,25 1,50 à Flasche 75 90 Pfg 1, 25 1,50 1,75

1,75 2 bis 6 2 bis 501690 18956r Bordeauxweiny Portwoin Shorry Iadoira
ä FI 75 90 Pfg 1 1,25 1,50 1,75 2 bis 6 à FI 1,50 2 2,50 3 4
alte feine Vngar Dessert u Medicinalweineà lager 1,25 1,50 2 2,50 3 4

deutsche u französ Champagner
nur renommirte Marken zu villigsten Preisen

Bei Mehrabnahme Preisermässi gung

Potftel Broskkour el
Prompter Versand

S Gebviß wird gut paſſend bei

Für Zeichenschüler

Die vor gesehriebenen Zeichen Materialien wie

I Feissbretter in anerkannt nur
Reissschienen prima Qualität

Winke zu mässigen Preison

Probe r

J In allen Buchhandlungen

gratis
ab Ohtober ſ900

sowie sämmtlicho Dtensilien für technisches Zeichnen

I Neiss zeuge verschied Systeme in grosser Auswahl

X Zretschneider Steinweg 56

ecial Swrhlft kür teehnisohe Leichen ltenvilen S

Gr Steinſtr 342

Fär den Anzeigentheil verantworklich W König in Halle

Ia Jeura Viseoner
Halle as Gr Zteinür 342a

ConfiturenGeſchäft beſſeren Genres
empfiehlt echt Deutſche und Scbwelsex Chocoladen ff tS echt Holländiſche u Dentſche Cacaos chin Th

ees Attrappen

87 Jahrgang 1901

Aus der Zeit für die Zeit rIlluſtrierte Rundſehau
WAertvolle Romane und Novellen m

e I deer beliebteſten Schriftſteller darunter jährlich wer
I a4 große Romane deren Ladenpreis in J

J Buchausgaben mindeſt 20 zu betragen wird t
Reicher künſtleriſcher Bſlderſchmuck

nach Originalen erſter Maler
Meiſterwerke der Holzſchneidekunſt

Frauen Daheim Hausmuſik Hausgarten 8 S
Kinder Dahbeim SammlerDaheim e S

Wöchentlich ei eine Nummer

Abonnements Preis vierteljährlich 8 M

Sonderaus gabe
Preis 20 Pfg

bie Nunmmer

PVür den Schreibunterrieht
Schönschreibhefte von Otto Müller

Fortgesetzt verbess n d Vorschriften d Schulbehörden
9 Hefte deutsche 8 lat Schrift 3 Hefte Geschäftsaufsätze 6 HöéefteLiniaturen ohne Vorschriften

Bingeführt in vleleu Hunderten von Schulen
m Probehefte an Schulvorsteher nnentgeltlich e

atent Bureau
BErlich Peters Civ Jngenieur

Magdeburg Babnbofſtr 15
am Hauptbahnhof

Atelier kzünſtl Zähne
An

fertigung
künſtlGeb iſſe

J in GoldS Plating u
S s Kautſchuk,

Plom
V biren der

e Zähne mitGold Silber Emagille 2c Schmer
loſes Zahnziehen Abbten ſchief
ſtehender Zähne Jedes unpgende

berech ePreisberechnung umgegarbeitet Repa
raturen an künſtlichen Gebiſſen ſofort

ranz Iirsekorn
jetzt Leipziger Straße 22 II

ſpart man und kantt doch reell wenn

man ſeinen Bedark in

Möbel Spiegel und
Pol ſterwaren

e

Kaolf Zrauer
Ciſchlermeiſter

Falle a Zreitestrasse 16 17
kauft

Bedeutendes Lager bürgerlicher
Wohnungs Einrichtungen

Bei Bareinkäufen trotz billiger Preſſe
s Prozent Rabatt

Keine Marktſchreierei Koulante
Bedingungen mehrjähr Garantie

Fernruf W s

c a 77 aW e ce eJapeten

neueſte Muſter zu billigſten Preiſen
empfiehlt

Hermann Bischoſf
Gr Klausſtraße 4

Reſte D bis 19 Rollenaußergewöhnlich billig

Bl GiSCEverkauſt die Vuchdr der Saale Ztg

S Mauerstrasse 1
am Waisenhaus

Neu eingetroffen
Artikel für

Berbschmitzerei
und

Brandmalerej

Pr Schatz Nach
Manerstr I

J Buchbinderei Papier und
Buchhandlung

Otto Hendel Verlag alle

n Vonbonièren in großer Answabl Hannoverſche u Kaſſeler Cakes
ſowie friſchgeröſtete Kaffees

ätruninnmnugnn I
n z 2Baode Troue

Hannover
h Specialſfabrik für Panzercassenh l und Tresorbau4 e Therwitsi j Panzerkassent Jl ere Panzerthürena n s Wc Vollkommenstes Fabrikath Lieferant der Deutschen Reichsbank
ſ Erogpehte re und ohne Kosten
z

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

FIauerstrasse I
am Waisenhaus

X D
Mit 2 Beiblätkerr
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